
 mit Juliette Schoppmann im Gespräch 
 

 
 
Juliette war mit 
Daniel zusammen in 
der 1. Staffel von 
DSDS und belegte am 
Ende den 2.Platz.  
 
Daniel und Juliette 
verbindet immer noch 
eine enge 
Freundschaft, auch 
wenn sie sich schon 
lange Zeit nicht mehr 
gesehen haben.  
 
Das Hallo und die 
Freude beim 
Wiedersehen war 
riesengroß.  
 

Mit viel Charme und Witz moderierten sie sich gegenseitig an.  
Der Höhepunkt aber war, das spontane Duett: *Stand by me* ! Einfach Spitzenklasse ! 
 
 
●  Wer oder was hat Dich veranlasst bei der AIDS-Gala aufzutreten? 
 
Na, Daniel natürlich ! Er hat mir eine E-Mail geschrieben und gefragt, ob ich da mitmache. 
Ich habe sofort jaaaaa gesagt. 

 
●  Wie schätzt Du die Krankheit AIDS ein? 
 
Sehr erschreckend finde ich, dass, obwohl wir in einer Zeit der Aufklärung leben, die 
Zahlen der Infizierten weiter steigen. Ich finde man kann nicht genug darauf aufmerksam 
machen. Bin selber sehr engagiert dabei. 

 
●  Du kennst auch  persönlich Menschen, die an Aids erkrankt sind? 
 
Ja, ich bin an der Staatsoper in Hamburg zur Tänzerin ausgebildet worden. Ich bin damals 
mit 10 Jahren zum Ballett gekommen. Wir sind mit diesem Thema sehr offen umgegangen. 
Ich habe und hatte Freunde mit HIV. Das Engagement für Aids, darf nicht nur eine 
*Modeerscheinung* sein. Ich bin dem Thema immer treu geblieben. Ich finde, man muss 
sich für etwas entscheiden, spezialisieren. Wichtig ist, dass man den Bezug hat. 

 
●  Du engagierst Dich also auch für ein Aids-Charity-Projekte. Für welches? 
 
Ja, das Projekt heißt: Lebenshaus. Es ist eine Stiftung für betreutes Wohnen, für Menschen 
mit HIV und kein Hospiz. Zusammen mit meinen Fans. Anstelle von Geburtstagsgeschenken 
wird fleißig gespendet und so können wir einmal im Jahr einen Scheck überreichen. Im 
Winter letzten Jahres fand ein Spendenkonzert im Gloria-Theater in Köln statt.  
 
 



● Du warst mit Daniel bei der 1. Staffel DSDS. Hast Du in der darauf folgenden Zeit 
seine Karriere verfolgt?  
 
Ich habe immer wieder im Internet rumgestöbert und geguckt. Es hat mich immer 
interessiert, was er gerade so macht. Seine Jazzkonzerte, einfach supertoll. Großartig 
finde ich Daniels HP. Einfach so was von professionell. Meine Mama hat mich ganz 
aufgeregt  angerufen und gesagt: *du musst mal schauen, Daniel hat eine so professionelle 
HP*. Daniel, der hat´s drauf! (lacht herzlich) 

 
●  In welchen musikalischen Projekten steckst Du zurzeit? 
 
Ich schreibe an meinem neuen Album. Die Herausforderung ist, ich schreibe englische-, 
deutsche und französische Songs. Zurück zu den Wurzeln (!) Ich schreibe aber auch Songs 
für andere Künstler. Ich habe ein super Produzententeam in Mönchengladbach.  
 
●  Du hast schon in  Musicals mitgespielt. Bleibt das Dein wichtigstes Standbein? 
 
Nein, zurzeit bin ich ganz weg vom Musical. Da muss man 100% dabei sein. Das sind dann so 
bis zu 8 Shows pro Woche. Ich möchte mich jetzt auf meine Solokarriere konzentrieren. 
 
●  Du hast schon einige CD und Alben raus gebracht. Gibst Du auch Solo-Konzerte? Wir 
haben auf Deiner HP nichts gefunden. 
 
Aber ja, natürlich gebe ich Konzerte. Außer der Aids-Benefiz-Gala im Gloria-Theater in 
Köln im Winter letzten Jahres, singe ich auch bei anderen Galas und auf Festivals. 
 
Von meinem alten Management habe mich trennen müssen. Ich habe da meine schlechten 
Erfahrungen machen müssen. So ein Managementwechsel ist eine harte, schlimme Sache. 
Jetzt habe ich ein super Vocal-/Produktionsteam. 

 
 
Juliette, wir danken Dir für das Interview und wünsche Dir für die Zukunft alles Gute! 
 


